miilheim an der mosel .

Energiekonzept Gemeinde Mulheim a. d. Mosel

Fragebogen zur Erfassung des Ist-Zustandes

Liebe Biirgerinnen und Biirger,

gemeinsam mit dem Institut fiir angewandtes Stoffstrommanagement (IfaS) vom Umwelt-Campus in Birkenfeld
erarbeitet unsere Gemeinde derzeit das ,Energiekonzept Quartier Mulheim®.

Ziel des Projektes ist es, die Klimaschutzbilanz und die Zukunftsfahigkeit der Gemeinde durch Reduzierung des
Energieverbrauchs und Schaffung regenerativer Energiequellen nachhaltig zu verbessern. Damit I&sst sich nicht
nur das Klima schonen, sondern in der Regel auch Kosten einsparen, insbesondere im Hinblick auf die CO2-Steuer
sowie der Abhangigkeit von dem aktuellen weltpolitischen Geschehen, und somit den Geldbeutel entlasten.

Ein besonderer Teil wird neben vielen weiteren Aspekten daher auch die Untersuchung von Energieversor-
gungsoptionen, d. h. Moglichkeiten zur klimafreundlichen Warmeerzeugung sowie der energetischen Sanierung
mit Fokus auf Wohngebaude und kommunale Liegenschaften.

Eine wichtige Voraussetzung zur erfolgreichen Erstellung des Quartierskonzeptes ist eine vielfaltige Beteiligung
der Einwohner. Je mehr sich von lhnen aktiv in die Gestaltung und Ideenfindung einbringen und sich so den ge-
genwartigen Herausforderungen des Klimawandels stellen, desto mehr Projekte kdnnen wir im Anschluss an die
Konzeptphase erfolgreich umsetzen.

Zur Erstellung des Energiekonzepts erfassen wir derzeit den Ist-Zustand im Quartier hinsichtlich Wohngebaude,
Heizungsanlagen und Mobilitat. Wir mdéchten Sie gerne bitten uns dabei aktiv zu unterstiitzen, indem Sie den
nachfolgenden Fragebogen ausfiillen, auch wenn Sie nicht alle Fragen ganz genau beantworten kénnen. Alle An-
gaben sind freiwillig.

Durch die Datenerhebung kénnen wir zum einen vorhandene Potenziale ermitteln sowie konkrete Mallnahmen-

vorschldge entwickeln. Zum anderen ist es uns erst durch lhre Mithilfe mdglich konkrete Lésungsansatze zu

erarbeiten, die lhre Bediirfnisse bestmoglich beriicksichtigen.

Vielen Dank fiir Inre Mitarbeit! Lassen Sie uns gemeinsam in eine nachhaltige und erfolgreiche Zukunft fiir
die Gemeinde Miilheim a. d. Mosel starten!

Herzlichst

Dr. Friedhelm Leimbrock (Ortsblrgermeister) und die freiwilligen Mitglieder der Steuerungsgruppe

Dirk Auler, Marco Bottler, Marco Felten, Ronja Gnad, Johannes Hain, Eckhard Lamberty, Constantin Richter,
Achim Rosch, Stefan Schmitt, Wolfgang Thiel

Bitte geben Sie den ausgefiillten Fragebogen bis zum 06.12.2024 bei einem der zuvor genannten Personen

ab oder senden Sie diesen per Mail an: X gemeinde@muelheimmosel.de

Bei Riickfragen kommen Sie gerne auf die Mitglieder der Steuerungsgruppe zu oder melden sich bei lhrer An-

sprechpartnerin: Den Fragebogen finden Sie demnéchst auch online

zum Ausfullen oder Ausdrucken unter
ﬁ Wiebke Fetzer

J  06782/17-1726

X w.fetzer@umwelt-campus.de

Scannen Sie alternativ einfach den QR-Code!
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Hinweise zum Datenschutz

Wir nehmen den Schutz Ihrer persénlichen Daten sehr ernst. lhre personenbezogenen Daten werden vertraulich und
entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften behandelt. Zur Bearbeitung wird |hr Fragebogen an das IfaS
weitergeleitet.

Verantwortlich fiir die Datenverarbeitung: Datenschutzbeauftragter:

Hochschule Trier - Umwelt-Campus Birkenfeld In Fragen des Datenschutzes steht Ihnen der/die
Institut fir angewandtes Stoffstrommanagement — IfaS Datenschutzbeauftragte der Hochschule Trier zur
Campusallee 9926 Verfugung.

55768 Neubriicke E-Mail: datenschutz@hochschule-trier.de

Postfach 1380

Tel.: +49 (0) 6782 / 17-1221
E-Mail: ifas@umwelt-campus.de
www.stoffstrom.org

Wofiir nutzen wir lhre Daten?

Selbstverstandlich werden |Ihre Daten ausschlie3lich zur Erstellung des energetischen Quartierskonzepts verwendet
und gegentiber Dritten (z. B. bei Veranstaltungen oder im Endbericht) anonymisiert dargestellt.

Auskunft, Sperrung, Lé6schung und Berichtigung

Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft Gber
Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfanger und den Zweck der Datenverarbeitung
und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Léschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema
personenbezogene Daten kdnnen Sie sich jederzeit an das IfaS wenden.

Widerruf lhrer Einwilligung zur Datenverarbeitung

Viele Datenverarbeitungsvorgange sind nur mit lhrer ausdrticklichen Einwilligung méglich. Sie kdnnen eine bereits erteilte
Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an das IfaS. Die RechtmaRigkeit der
bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberihrt.

Dauer der Speicherung lhrer personenbezogenen Daten

Ihre personenbezogenen Daten werden geloscht oder gesperrt, sobald sie flir die Erreichung des Zweckes der Verar-
beitung nicht mehr erforderlich sind.

O Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen und erteile die Einwilligung zur Verwendung
meiner personenbezogenen Daten im Rahmen der Erarbeitung des energetischen Quartierskonzeptes.

Unterschrift

1)  Allgemeine Angaben

Name:
Anschrift:
Eigentumsverhaltnisse: [ Sie sind Eigentimer des Gebaudes*
O Sie wohnen zur Miete
Wenn Sie das Gebaude nicht selbst bewohnen (z. B. bei Mietobjekten):
Adresse zum Gebaude:
*Sollten Sie Eigentiimer mehrerer Objekte sein, bitte einen Fragebogen je Objekt ausflllen.

2) Angaben zum Gebaude

Nutzung: Gebaudetyp:

O Wohnen O Einfamilienhaus

O Wohnen & Gewerbe O Mehrfamilienhaus

O Rein gewerblich, Art des Gewerbes: O Doppel-/Reihenhaus

O Ferienhaus/-wohnungen

Baujahr des Gebaudes: Anzahl der Wohnungen:
Beheizte Flache (m?): Anzahl der Bewohner:
Anzahl der Geschosse: Denkmalschutz: O Ja O Nein
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3) Energetische Sanierung / EffizienzmaBnahmen (bitte ankreuzen)

Sanierung durchgefiihrt Sanierung geplant
in den letzten 15 Jahren
Ja Nein Ja Nein
Dammung Kellerdecke/Keller O O O O
Dammung Aulienwand O O O
Dammung obere Geschossdecke/Dach O O O O
Dacheindeckung O O O O
Fenstertausch O O O O
Luftdichtigkeit Gebaudehille O O O O
Heizungs-/Warmwassersystem O O O O
Sonstiges (z. B. Umbau, PV, LED) O O O O
4)  Stromverbrauch kWh/a:
> Der Jahresverbrauch kann anhand der Abrechnung lhres Energieversorgers bestimmt werden.
5) Installierte Heizungsanlagen (Mehrfachnennungen maoglich)
Hauptanlage ‘ Weitere Anlage . Leistung Brennwert
Zutreffendes bitte ankreuzen Baujahr [kW] Ja Nein
Heizol O O O O
Flissiggas O O O
Nachtspeicher O O O O
Warmepumpe O O O O
Holzpellets O O O O
Stlickholz O O O O
Sonstige:
O O O O
(z. B Kachelofen)

> Die Hauptanlage (bspw. Zentralheizung) stellt den Grofiteil der Warme bereit. Unter weitere Anlagen fallen alle
anderen Heizungen und Ofen etc., die zusatzlich Warme bereitstellen, z. B. Kamin-/Kacheléfen.

6) Brennstoffverbrauch (Bitte Einheiten angeben!)

2020 2021

2022 2023

Heizol

Fllissiggas

Nachtspeicher

Warmepumpe

Holzpellets

Stlickholz

Sonstige:

> Der Jahresverbrauch kann mithilfe der Brennstoffabrechnung bestimmt werden. Liegt die Rechnung gerade
nicht zur Hand oder lasst sich der Jahresverbrauch daraus nicht ablesen, reicht ein Schatzwert aus.
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7) Besteht Interesse am Umstieg auf Nahwarme?

Haben Sie grundsitzlich Interesse sich an ein regeneratives Nahwarme- [0 Ja
netz anschlieBen zu lassen? O Nein

Wenn nein, warum nicht? O Keine Heizungserneuerung geplant/notig
O Ich mdchte mich nicht an einen Anbieter binden
O Kostenfrage
O Sonstiges:

> Durch lhre Angaben entstehen keinerlei Verpflichtungen!!

Anhand der Interessenlage werden bspw. themenspezifische Veranstaltungen geplant und eine Vorplanung der
Nahwarmetrasse und der Anlagen durchgefihrt. Weil Nahwarme ein Gemeinschaftsprojekt ist, kdnnen anhand
der Interessenlage auch wirtschaftliche Aspekte besser beurteilt werden.

8) Angaben zur Warmwasserbereitung

O Uber die Heizungsanlage O Dezentral, elektrisch (Boiler/Durchlauferhitzer)
O Uber Warmepumpe/Solarthermie O Sonstige:

9) Ist eine Solarthermie-Anlage installiert? O Ja O Nein

GroRBe Kollektorfeld (m?): Baujahr:

SpeichergroBe Puffer (Liter): Kollektorart: O Flachkollektor

O Roéhrenkollektor

10) Nutzung Photovoltaik

Wird eine Photovoltaik-Anlage zur Stromerzeugung genutzt? O ja O nein
GroBe der Anlage (kWp oder Modulanzahl): Baujahr:

Ist ein Batteriespeicher vorhanden? Oja Onein Kapazitat (kWh):

Besitzen Sie ein Balkonkraftwerk: Oja Onein Kapazitat (kWp):

11) Mobilitat

Wie viele Autos sind auf lhren Haushalt zugelassen? davon E-Autos

Wie hoch ist die jahrliche Fahrleistung in lhrem Haushalt (in km)?
Wo parken Sie |lhr Auto (Garage, angemietete Stellflache etc.)?

Nutzen Sie oder in Inrem Haushalt lebende Personen (z. B. Kinder) den OPNV?
Anzahl wéchentlicher Fahrten (ohne Schulweg): Erwachsene Kinder

Besteht Interesse am Umstieg auf ein E-Auto? O Ja 0O Nein
Besteht Interesse an einem Carsharing-Angebot (z. B. Dorfauto)? [OJa O Nein

Besteht Interesse an einem Dorfbus (mit Bestellung)? O Ja 0O Nein

12) Allgemeines zum Quartierskonzept

Wiinschen Sie sich weitere Informationen (z. B. im Rahmen einer Veranstaltung) oder haben Sie
spezifische Fragen, z. B. zu den Themen: Energetische Gebaudesanierung, Solarenergie, Mobili-
tat oder Warmeversorgung (z. B. Nahwarme, Individuallésungen wie Warmepumpe)?

Stand: 11/2024



	1) Allgemeine Angaben
	2) Angaben zum Gebäude
	3) Energetische Sanierung / Effizienzmaßnahmen (bitte ankreuzen)
	4) Stromverbrauch   kWh/a:    _______________
	5) Installierte Heizungsanlagen (Mehrfachnennungen möglich)
	6) Brennstoffverbrauch (Bitte Einheiten angeben!)
	7) Besteht Interesse am Umstieg auf Nahwärme?
	8) Angaben zur Warmwasserbereitung
	9) Ist eine Solarthermie-Anlage installiert?   ( Ja ( Nein
	10) Nutzung Photovoltaik
	11) Mobilität
	12) Allgemeines zum Quartierskonzept

